
'' -- v - -;- SS--W-?.
, -

. ..,..'äi - j4i.VJS& W- -- '
- " m 'rrmmm - ' s" 'p " ". ' ' 111 ' """ " " J

r--

&&til, welches im Gentheil sogar iii
'

der Vack einen Vorschlag eingebracht,
daß man wegen der Kost eine Deputation
achterwarts sende.
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Die folgenden Tage verbesserten die Salve ihn zum Besten gehalten. Allein
Launedes Eapitäns nicht; er schaute so . ne andere Empfindung überwog den-rot- li

aus. als litte er an Blutandrang, no& und saate ibm. daß er einen Blick in
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KAlamszoo, v.x Cltj, 1 IC I lV B I Jtsoc,AND ALL. POINTS IN MICIIIGAN AND CANADA.
gandntkr, Adrian, ff gr g

Fremont, tlyri, J fi. i
AND ALL POINTS IN

Ttrre Ilsat, Xftttooa, INDIANAPOLISSUUuU, CireencMUe, qncjAND ALL POINTSAlbatrosse unö andere eevoger uogatt neu vorilrul. cv jmitiam Schiff vorbei und man sah Schaaren s h a t, das wissen wir von competentester

gejagter Flugsische. Nach und nach ward Seite, eigentliche körperliche
der Luftbauck wärmer und milder, und Schmerzen nicht; das örtliche Lei- -

... t ifund alve bemerkte, oag er lyn mit zor-nig- en

Augen ansah, so oft er in die Nähe
kam.

Endlich konnte Beck sich nicht länger
beherrschen. Er mußte dem Grimm
über des Sohnes Verlobung Luft ma- -

nrntn nus etstPMt llnföftettv.., hhv .w... y " '
geschah und er Salve auch fühlbar ver- -

letzte. Dieser hatte eben eine Taurolle
ausgelegt, als der Capitän, welcher bis- -

her schweigend dagestanden und zugc- -
.r 1 t r j r i n. t

laiaui 9011c, pioiiig oi)iiz ciaiuujiuug
und in verächtlichem Tone ausbrach:

Tu kennst sie ja, diese Elisabeth
'

Naklev, welche ich in's Haus nahm ! i

Nun hat mir die Post die erfreuliche
Nachricht gebracht, daß sie sich mit mei- -

nem eigenen Sohn verlobt hat!"
Glückauf,Eapitän !" erwidertksaloe,

ganz weiß über's Gesicht. Die Stimme
versagte ihm, so daß man

.
es kaum hörte,

, j j rt m.f m I
tit m rr nn tvati yi 1 1 ntr in 1 rr 1i"v i?'!jfaus seinen vuigcn. -
ct . ..iit k cmütx -- -r I

ycarurueg gai er oas nlaoen woi- -

len!" brummte der Eapitän, als sich

Salve entfernte. Nun, jetzt kann er
sich darüber ärgern anstatt über die

Kilwuke, Mianeipolii, I H k f A 4 Bnllson, L CroiM,
SUPaal, fiocklslMd, Viril vAmUi Ibuq, BarMU

AND ALL POINTS IN THE NORTHWEST.

bis gegen Abend hingen die Segel in der
Windstille schlaff und leer herab. Man
machte kaum fünf Knoten in der Woche

nd die 5iike war während des aröneren
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Schifsskost," schloß er mit dem Ausdruck Nachmittagswache Anlaß zur Extra-vo- n

Befriedigung, und damit bereitete er vaat; denn der Eapitän ließ alle Segel
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die Matrosen, wenn sie beim Arbeiten
am Segel oder Naa einen Halt brau- -

4,) und mtt den Elbogen aus die
I v v (l Uli
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Der Himmel über ihnen flammte wie...r ..rx. . '.. i.:..ine uci. unz .z ,

Schräg über dem Horizont stieg das süd
liche iixcui empor und in der warmen
Nacht glänzte vor Anfaana des Mondes
der Äbendstern mit einem Silberschein,
welcher dem Deck klares Licht und Schat
ten gab.

Das schiff pflügte durch dos magisch
leuchtende Meer und zog das Kielwasser
als langen, bläulich blitzenden Phosphor- -

streifen hinter sich her.
(salve s Aussehen und Wesen hatte

Nils schon tagsüber verrathen, daß mit
ihm etwas Ungewöhnliches vorgegangen I

sei. und als er merkte, dan sein freund
heroben blieb, blieb er auch, indem er
äußerte, es sei gut. sich ein wenig abzu. W gänzlich aus die sruhere ZeltungSlek-küble- n.

statt aleick in's Banier unter daz türe verzichtet hat, und daß er in den letz- -

Thürjlock ätltölben na. M icy qttt
ja nur!" Er ging mit gezwungenem,
scharfem Lachen weg.

NilS blieb verwirrt stehen und grü- -

belte. Es war rncht unmöglich, dan

' 'M
ein verzweifeltes Gemüth gethan, und
tiefes Mitleid erfüllte ihn.

Langsam steuerte die Juno" längs der
Küste Brasiliens nordostwärts und führte
so viel Segel, als nur zu ziehen vermach- -

tcn. Jeden Morgen gegen Ende der
,,5?,4i St nnn Srrtitöo

iyuHWlvuVVf vv vnnv vtuupvii
über dem Meere prachtvoll emporstieg,

bob sich eine erfrischende Brise und
brachte den Duft von allerhand würzigen
Kräutern... mit

,
sich. Dann jagten große

- r t t t i

Tbeiles des Taaes aani unerträalick.
Doch der Eapitän verblieb die ganze. . .17. . 1 ...- tr 1 ? ivi .ii 1uoer oerseioe zurueuoe vou. vit

hatte sich
..
vorgesetzt,l

seme Mannschaft zn
schjnöen", welche, wie er veyaupttle,

por Faulheit zu üppig geworden.
Einige Wolkenbänke, welche sich am

ori.onte ,e!aten. aaben in einer keinen

I c xß I J Of 1? j. Y. x. 1 r taangen, nun pioyilcy mir lumpsen oa
gaen UNO OCH VHCM erwarteten.O

F Kwrm wurde nickt so bestia. wie
. . ' I ' vra
d Camtän gememt. Bageg.n kam n

wam P,n io s

Blitz und einem nmhrbait höll, chen Ge- -

krach, .:.meinem Donnerwetter, wie nur.....V:...
Q II a kennen.

.
Die Nacht wurde

' c c or K,....
2 .r. Wln Vin und

ÄgC V TAMMAr Anttfin fä4Xl4 avahaiiiiiimi i in ur
v,?..Lichter. Gleich daraus prangen aus

a Naanocken helle Gas- -

flammen auf- -es
...
wa'r,als wnn Jemand

V r c i
tngegangen wäre uno sie angezunoer
ätte und mitten auf dem Hauptmast

zeigte sich ein großer srarueuch.enoer
Msnd. Das Schauspiel dauerte mehr
als eine Stunde, und Viele glaubten er- -

schrecken. daS bedeute Unteraana.

(Fortsetzung sogt.)

;ioß) immer ossnungsvvu.

Der Frank. Zeit. wird aus Berlin
unterm 2. vlpnl aeschrleben: Es 11

v .i c

g'lt. U)i 0er Kalier ln den letzten pochen
unter dem Drang der Regierungsgeschaste

ten Tagen überhaupt nur wenig lesen
ronnre. Bleies, wenn aucy mau vuies,
wag ihn schmerzen mußte, ist ihm pcrsön.
lich auf diese Weise verborgen geblieben.

hat leider immer noch genug erfahren.
und die bis zur Unwahrheit und Verlcum
oung getriebene Ägitation gegen seine
Aerzte hat sogar die Folge gehabt, daß
von sel)r hoher stelle der Rath des
I u st l z m i n l st e r s angerufen worden
ist, ob es nicht möglich, diese Herren we- -

nigstenö gegen direkte Verunglimpfungen
schützen. (Hieranö i,t wohl die Ka- -

belmeldung entstanden, die Kaiserin
habe den Justizminister beauftragt,
gewisse Zeitungen zu verklagen. Die Ncd.)
Nicht nur der böse Wille des lrreaelclte- -

ten nationalen und politischen Ehauvi
dringt störend in die Nuhe des

Krankenhauses; auch aus Unkenntnis
nd Hang zu Uebertreibungen werden.

vielleicht manchmal In ganz guter Absicht,
Anschauungen und Thatsachen in die
Oessentlichkeit verbreitet. Vt bei etwas

gh Takt und ruhiger Ueberlegung UN

terbleiben würden, denn sie bereiten denen
Kummer, dit? mit sorgender Liebe um den
Kranken beschäftigt sind.

Gestern haben es wieder einmal eine
I cr- -. - f. r (nr:u r.n . ..rr rr? r.Li.i a.ni'Ayi jiuuci jui juiuniij cma;ici, an

geblich auf die Autorität des Prof.

mens,
m

das Ableben
. t

des Kaisers
.

für die

nächsten tunven in Aussicht zu flellen.

sMjtJwiiiuw vuuiu, vi1K IllUIl
ihn jetzt seit Weihnachten etwa schon den
vierten oder fünften Termin, und zwar
?lt Ö.cnaucI

oslt 't, f(rJ
traurige Kata troxhe bezeichnen laut.
es. cn ist ein viel zu bedeus

?nderr,.,g daß er nich.wuö., daß
nur e, ,ar ,an ,iMkraus,gungc

?d'",chcr,Gea,s!,e.t abgibt. ,n
dem er spekulirt, daß er nach zehnmal!- -

aem Fehlschlagen vielleicht das elfte Mal
Recht behält. Welchen Eindruck muß es
auf den Kranken und seine Umgebung
machen, wenn ihr olche Ankündigungenm "mmen! Der
von einem plötzlichen Geschick ereilt wer- -

. Ssp crs:rw wr. . cirt . c
I p tl u" "ein xiügruno

wandele, rührt von Herrn Mackenzien -- .L.I
I V1 1 i uuvtu in tciucui

Stadium des Leidens Autoritäten wie
I und Senator die Katastrophe als

Mittelbar bevorstehend angesehI . I v w V

.tfV H V, U U I XS V 41 t I II II U. UHU

daß ihm diese Hch'nung nicht geranbt

Z"! Z",Z T..5lk v iv,v... ".-- 7 V

bmi uch den hinzugezogenen deut
ys,., fr hat si. fn T'ft.

3 mx' Lt.cr. x.i t 11.
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Der Kaiser empfindet jede leichte Besse- -

rung in seinem Zustande mit großer
Freude, die er sofort äußert. Es hat
noch keinen Augenblick gegeben, wo er. - .. . n, .

oramaki wen Scenen uno vrus prucye, die
l cn.... v....c J,. fx' --.

3" V f muu5
terer nnd

...
detatlltrterer Darstellung ver- -

ii. c r t rr.trcii moro.n INS, ,,no unrnanr. er
Kaier

...
hat. .

feinem Sofprediaer aufaetra- -
I ' ' " 'S 'VIa IC.! Si.iuik kai.u. K. A.

ui tiuc Viiiuuny zu ücich , er ylll

mC

nu?iprnch zü jkitietn Toyni nlchr geiyän!
und erst recht nicht zu einem früheren
Leibjäger. Er leidet wie ein Held, nicht
wie ein Theaterheld; er schreibt auch

gar nicht soviel, wie es nach den Dar-stellung- en

mancher Zeitungen scheinen

n.üßte, denn seiner nächsten Umgebung,
namentlich seiner Frau und den Aerzten,
kann er sich mit den Lippen verständlich
machen. Ucbertrieben, wenn auch in
guter Absicht, und man kann sagen,
glücklicherweise übertrieben, ist auch das,
was man über die körperlichen Leiden deS

Kaisers zu verbreiten beliebt. Den sceli-schc- n

Schmerz, den der in der Vollkraft
der Mannesjabre von tückischer Krankheit
Befallene erduldet hat und erduldet, wer
will ihn crmessen ? Seine körperlichen
Leiden sind Glück als sie

... . . .
zum

.. . . geringer,
v i i : : j. u i i t ii rr v 1

dn verursacht solche seit langer Zeit nicht,
auch die Absccsse, von denen wahrschein- -

lich die jetzige Eiterung herrührt, bereiten
eine besonderen Schmerzen. Er leider

nur unter den bekannten Erscheinungen
larken Fiebers und vorübergehend, aber
mmer nur für kürzere Zeit, an Athem- -

noth. Wt? Gelegenheit gehabt hat,
Patienten zu schcn, die an einer Erkran- -

kunq der Luftwege leiden, wci. daß dies
sehr schlimm ist, aber sich noch schlimmer
ansieht, als es ist. Wenn.

,
wie heute.

das Fieber sinkt und die Athemnoth vor-üb- er

ist, befindet sich der Kaiser verhält- -

Nlßmaßlg wohl und beschäftigt jlch. (er
hat selbst heute gelesen) und seine Qua- -

lcn sind zum Gluck nicht derartig, wie
sie sich in den Spalten einzelner Zeitun
gen auZnehmen.

vom Auslande

VI u Petersburg wird
nnter'm 17. April geschrieben: Großes
Aufsehen erregt die strafweise Versehung
verschiedener hoher gestellter EZelstllcyer
des hiesigen Alexander NewskiMosters,
in welchem auch der Metropolit residirt.
Der Grund dieser kirchlichen Massen-Justisizirun- g

ist ein echt osteuropaischer".
Jüngst kam das Kaiserpaar ganz unan-gemeld- et

in's Kloster zum Besuch. Als
der Kaiser die Kirche betrat, kam ihm ein
niederer Geistlicher entgegen, der ihn
nicht erkannte. Der Czar wünschte die

Messe zu hören der Geistliche
. . .. .

erwiderte.
. .I. f i js. ? f Tts f.tvies kl Nlcur mogilm, oic noli,iaenzauz

Priester sei nicht zur Stelle, sie ruhen
jetzt aus :c. :c. Nun wandte sich das
Kaiserpaar uim Grabmal des heiligen
Alerander Newskl, um dort ein Gebet zu
verrichten, fand dasselbe aber arg ver
nachlässiat. voller Unordnung und

Schmutz. Als nun der tadtyaupt-man- n

General Greßer im Kloster ein- -

traf, bemächtigte sich der Klosterbewoh
ner, die endlich ihren Irrthum gewahr
wurden, die groszte Bestürzung. 'Die
Mönche eilten nun Hals über Kops her-be- i.

aber darunter waren verschiedenen,
ans deren schwankendem Auftreten

war, welche Gründe ihnen die

Ikuhe zu so ungewöhnlicher Zeit noth- -

wendig gemacht hatten.

ewisle Leute in ) a n e

marck scheineii sich noch immer, und

neuerdings mehr als je zuvor der Hoff-niln- g

hinzugeben, daß das Deutsche
Reich sich herbeilassen werde, den Dänen
zurückzugeben, was der Dänen sei. Der
Geburtstag des Königs, der 8. April,
hat den Herren willkommenen Anlaß ge-gebe-

n,

ihren Herzenswunsch, urbi et.
orbi wiederum einmal zur Kenntniß zu

bringen. Eine großartige Wirkung auf
die aesammte civilirte Welt hat ohne
Frage die von dem Festredner, dem en

Herrn Ploug, ausgedrückte Er-Wartu- ng

hervorgerufen, daß die Bereini-gun- g

aller Dänen unter das Scepter
Ehnstian IX., bevor dieser die Augen
schließe, nicht auf dem Kricgswege" ge-sche-

möge. Das Interessanteste an
dieser Affaire ist aber wohl ohne Frage,
daß auch die nordsch!eswigen Ableger
dieser Liebhaber deutschen Bodens der

Meinung 3!aum geben, Kaiser Friedrich
werde dem Staate Dänemarks von

Schleswig mindestens ein Stücklein ab-tret- en

das ganze Herzogthum bis zur
Eider wollen sie nicht mehr, diese Trau-de- n

scheinen ihnen doch allzu sauer zu
sein uiid datz sie die Geneigtheit haben
wollen, ihre Wünsche erst vorzubringen,
wenn der Gesundheitszustand des Kaisers
sich gebessert hat.

Die interessante Siebes-geschicht- e

eines japanischen Majors, mit
der sich vor etwa drei Jahren die Berlin
ner Gesellschaft vielfach beschäftigte, ist

jetzt, wie das B.T." zu berichten weiß,
zu einem fröhlichen Abschluß gelangt.
Der besagte Offizier aus dem Reiche des

Mikado, der ursprünglich der Gesandt:
schaft attachirt war und ein ernstes Lie

besverhältniß mit einer jungen adligen
Deutschen angeknüpft hatte, gab damals
feine Stellung auf, als ihm von der en

Negierung auf Antrieb seines
einflußreichen Vaters die Wahl, gestellt
wurde, entweder das Verlöbniß zu lösen,
oder aber des Zornes der Vorgesetzten ge-wärt-

ig

zn sein. Der Major hatte den

Muth, im fremden Lande nach einer
neuen Eristenz zu ringen ; seine Jntelli-gen- z

sowie seine umfassenden Sprach
kenntttisse erleichterten ihm das Vorha- -

ben. Er trat als Correspondent in das
Comptoir einer Berliner großen Näh- -

Maschinenfabrik und widmete sich mit
Ersolg dem kaufmännischen Berufe.
Jetzt hat er sich mit seiner Geliebten fürs
Leben vereinigt und ist aus dem Wege.
seine junge Gattin nach der fernen Hci- -

Math ZU führen. Die Abreise des Paa- -

reö ist vor einigen Tagen erfolgt.
Unter ergreifenden Um -

ständen hat dieser Tage ein junger Ver:
liner Maler, wie dortige Blätter zu be,

richten wissen, eine Portraitskizze ange:
fertigt. Die hochbetagte Wittwe des

unlängst verstorbenencn' ältesten Vetera-ne- n

Wille lag an einer Krankheit dar-niede- r,

für welcke eS keine ärztliche Hilfe
mehr gab. Die Kinder, die auf die

schwere Trennungs stunde gefaßt sein

mußten, bedauerten schmerzlich, kein Bild
der Mutter zu besitzen, und gingen mit
dem Plane um, noch aus dem Kranken-bett- e

die Züge des theuren Wesens von
einem Maler, der bei ihnen verkehrte,
zeichnen zu lassen. Die alte Muttek
sagte freilich: DaS hättet iür früher
thun sollen," willigte aber schließlich
dock inen Oerzenswunsch ibrer Kinder:

Court Hossö
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Frisches Fleisch !

Geräuchertes Fleiss!
Alle Sorten Würge!

Fäglich frislö.
Alle Aufträge werden prompt besorgt.

Fritz Wsettcher,
147 Oft Washington Straße.
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Franifott, Mpii Monticello, Michign
Citv, Chicago,

sb alle Ort & nördlichen Iudiana, Richt,
au, nördlich Allkwis, Wrsesnfin, Jsva,

VwLkfota, ebrat'a, NaussS, Ncv Viezics

Daksta, evada, Slirads, G2'.ifornka ura

Ogon.
S direkte Züge täglich S
tzo Jndianspoli nach Mago; ebesss nach

Viichtzan Eich. Llegartc Pullmanu Schlaf
vaggsnt auf den slach!züg G?pZcknlark,v
bi an' Rttseziel ertheilt.

ftllai Sah hat fitStt 8 n!iHkUa od

hmttn Rati all atr. 0UM Bi ?ui?i?uvg
icht a dnrffn. Sto5UUl, , tttt iatfcrff

etalftffin, Luftdrkmsen und a.' od,rnn
Swngen, übernktch, Serthe:', Kl Emiz:es.

tt, Land nd Teufst n.ill,tk VW kgind llnec
Drte, dr on anMnn ein ttrui wufc.

Denn an nördttq. s2dl:ch. Sltch r ift'.lH
!s wünscht, kauf an mcht da nOt, tia,

bi man uns,? P?,s u. s. w. fi!0n.
Ci 15a nfc man fiH a

T. I. Baldwlu,
Tiftritt PalZzgt, Ag!.
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Die große
Pan bandle Route

43hlcm&o, r. xoui n.ni
tItt!mrfi: Balin.

Fittsburfi:, CiiicinuOti &
fest. Louis 13 all ii,

ft di schnellst nd beste lnl nach

Oöi Wtff, Nord und vüd.

AuSgeztichNkttt Dienst!
Prompte Verbindung !

Pullmann CaiS zwischen allen größeren
Städten.

?!ttsdur?, Ilarrigdurss, LalUmors,
Vsstiinstov, Philadelphia, New-York- ,

Columbus, Cincinnati,
Indianapolis, Lt. Loui3, Chi-

cago and Louisville.
Sie Vortheil der Pan Hand! Bahn erden von
wer anderen Bhu erreicht. Raten niedrig, aU
oderne v:bessrunzn, rasch esörderanz u.s.w.

2! aherei bet
H. . Dering,

Vg't. en'l Pajs. gent, JndianaxoliS, Ind.

JlMeEra, Sen'l analer, P tt' bürg. Pa.

Loh ?s. Miller, Sen'l Suxt- - olumdul, O.

2. H. ft e'l. Paff. Agent, Pittbnrg. Pa.

M.L8g KV?L!
Falls Sie die Stadt nach irgend einer Rick

tnuz hin zn verlassen beadsichtigen, gehen Sie
zur Vilbash Ticket-Osfie- e,

Z?o. 66 ptf WalgigtsÄ strafe,
Indianapolis,

ttad erfragen die Fahrpreise und näheren X&iU

thelluuzen. Besondere Zlnsmerisamkeit wird

Land-Käuser- n

und

Omtgrauten
zngevaudt.
Rundfah?tTicketS nach allen Plätzen m

WchenundNordvesten!

Die direkteste Linie
u.rch

FÜUT WAYNE,
TOLEDO,

DETROIT
nnd allen östlichen Städten

C3$to3223l,
yälafi'vchlasNisgaouS.

nderZ2sfltr Anschluß und dollfilndize Sicher,
heit machen die

roßs Wabash Vshu
die

'beliebtest Paffszitt-Bah- n m Amerika!

F. P. Wade,
Diflrikt-Pa?agie- r. und Land-Vge- n

Indlan? lt d.

So. Smith, eneral Ticket-Vanag- er.

F. K h a n d l e ?, Veu.-Pass- .- nd Ticket-Ag- t.

Lt. Lonis. 0.

(Fortsedung.)
, u schlu.i er dle mwo. miqt oe?

Brief kielt, so fest auf den Tisch, daß
GlaS und Carasfe herabfielen. Er stieß
mit den: Fuß nach den Scherben und gino
mit hastigen Schritten über das Deck.

Als er an Salve vorüberkam, konnte
kaum sich bezähmen ; doch drehte er sich

vor ihm jah auf den Haken um und wan:
delte ein paarmal auf und ab.
Salve errieth aus den Blicken des (5api:
täns, dast dieser im Begriff gestander,

war, ihm etwas Unangenehmes zu sagen,
und seine trotzige Miene und Haltung be

wies, daß er auch bereit sei, es entgegen-zunehme- n.

&!o ist der zweite Steuermann? Wc
ist die ganze Wache?" rief er zornig, als
er wieder umkehrte, und sah sich scheinbar
verwundert um ; er wußte ja recht gut,
wie das kam, und es war doch bestimmt
worden, erst später zur Abendbrise die

Anker zu lichten.
Hoi!" rief aus dem Großboot bei

Steuermann, welcher in seiner behagli- -

Ar 9(Msfia trinittt rtitSrt tnrtr trrSm tv v 1 I l,)v j l 9 vv

sich erhob und mit dem Brief in derHan
etwas verstört herbeieilte.

Klar zum Lichten! Alle Mann au3:
purren!" commandirte Beck und brüllte
zum Ueberfluß die Ordre noch durch das
Sprachrohr.

Mit saueren Mienen kamen die Leut
aus ihren verschiedenen Schlupfwinkeln ;

sie waren auf Alles eher vorbereitet, a
aus diese Ueberraschung im; Sonnen-
brand ; und nun hagelte es Befehle über
d Segelsetzen und Ankerlichten, als ob
der Capitän besessen wäre.

Jedoch nus dem Gesang oder, besser,
Geheul, das vom Gangspill herüberdrang
und die verschiedenen Arbeiten begleitete,
ließ sich ohne Mühe auf die erhitzte

Stimmung der Mannschaft schließen.
Dieselbe hatte Ruhe bis nach der Mahl-zei- t

erwartet, wo man im Roof die Nach-richte- n

und ?!euigkeiten hatte austauschen
wollen. Der gewohnte englische Aufge-san- g

für das Anholen derBulienen iBu-lien- e,

richtiger Bugleine, ein Tau,
mit welchem das vorderste Liek eines

Segels nach vorn gespannt wird,
nur in Untersegeln gebrauch

lich.)

'.'Ilaul tlie bowline,
The captain is growliiig.
Ilaul the bowline,
The bowline haul !"

wurde von den Halbnackten, in der Sonne
schwibenden Matrosen, welche die Bulie-ne- u

Holten und die Marssegel streckten,
mit verbissenem Aerger gesungen. Unter
dem anstrengenden AnHolen, wobei man
den schweren Anker am Bugeaufgekattet,
seinen Anker auftatten ----- den Anker zum
Krahubalken aufwinden,) hatte der
Steuermann ermunternd gerufen:

Nun Iungens, frisch d'rauf!"
Doch die Endworte der Weise:

"Ah, holt ein ah ein ah !

Cheer iny inen !"

wurden mit Höhnischem Johlen hervorge-
stoßen.

Schweißtriefend stand NilS Buoaagen
da ; er hatte das Futter aus seiner alten
Pelzmütze genommen und trug eigentlich
nicht mehr als Schwimmhosen, so daß
seine riesenstarke Gestalt recht sichtbar
wurde. Es war der braune Bär des
Nordens im Klima deS Tigers. Er
pflegte nicht zu singen und sein geduldi-ge- s

Gemüth theilte schwerlich das Miß-vergnüg- en

der Kameraden, welche ihren
Groll ausjohlten. Er setzte eben den
letzten Halbstich (Halbstich eine Art
Stich, mittelst dessen man einen Gegen-stan- d

an einen andern befestigt. Ein
Stich ist die Verwicklung oder Zusam-menstechun- g

eines Tau-Ende- S mit dem
Tau selbst, um einen Gegenstand festzu- -

halten; der Stlch wird im Gegensatze
zum Knoten nicht fest angezogen,) auf
den schweren Anker.

Nirn werdet ihr euch gleich beim His-fe- n

des Klüwers und Jagers abkühlen.
Wenn wir um die Landspitze sind, müssen
alle Leeseael aus!" bemerkte Salve iro- -

nisch. Soeben hatte er mit einigen An
deren die schwere Arbeit des Setzens des
Baaienseaels leqel an der Bagienraa,
der untersten am Kreuzmast,) vollführt.

Die Aussicht, die Leesegel zu setzen,
versinsterte alle Gesichter, denn es ist dies
überaus mühsam und die Leute meinten,
sie seien ohnehin schon dem Gebratenwer- -

den nahe.
Währenddessen kam auS dem Sprach

rohr des Eapitäns ein Hagelschauer von

Befehlen, und antreibende Verweisworte
begleiteten dieselben; diesen Abend wurde
er erst spät müde. Sie führten jede
Ordre um so unwilliger aus, da Niemand
zweifelte, es geschehe Alles blos, um sie

zu schinden" und um sich an ihnen für
das Mißvergnügen zu rächen, welches
sie, ehe sie Montevideo anliefen, ziemlich
spitzig über die Schifsskost geäußert hat- -

ten. Dort hatten die Matrosen nur
knappen Urlaub erhalten unter dem
Vorwand der politischen Unruhen, welche
damals in den Laplatastaaten herrschten.
und in Folge welcher die verschiedenen
Parteien sich taglich in den Straßen von
Montevideo schlugen.

In der Besatzung eineS Schisfes, und
oft gerade in der besten, äußert sich mit
der Zeit ein gemisser unruhiger, unzufries
dener G?ist, wenn man zu lange mit
einander fährt. Die Mannschaft hat
lirf) aeaenskitl lll nrnnii tenrten iYTrnt
Jeder kennt die Eigenheiten im Wesen
des Anderen schon in- - und auswendig,
und zuletzt kommt es so weit, daß man
sich langweilt und daß selbst Zank und
Streit in dem einförmigen Schifssleben
zur Zerstreuung dient.

Während der langen Reise im heißen
Klima war ein Theil der Lebenömittel
milbig und müssig geworden. Man
prügelte den Koch unter dem Verwände
durch, daß er die Töpfe nicht ordentlich
auswasche, und eines Abends hatte der

Capitän. als er bei Mondschein auf der
Hütte oben promenirte, einen ranzigen
HSring gefunden, welcher mittelst eines
SteetteS (Steert ein kurzes Tau,
welches an Gegenstände befestigt wird,)
auf vier Beine gestellt worden war.
Wegen dieses Streiches warf der Capi-tö- n

seinen Verdacht unbilligerweise auf

u KCIKNÄTIHAMILTGN & DAYTDtN R.R.

Ä I Flint, Klarara Falls,
TorostO,

Liaa, riqua,
Mdney, Trr.

NORTHERN OIIIO.

SprlafStld,
Kk.

IN TUE WEST.

CHAS. II. ROCKWKLL,
Gtn'l Pa r and Ticket A(cau

Sozialistische
e V t i s n l

Regelmäßige Geschäfts Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat in
der Arbeit Salle.

Neue Mtglieder kerdm in den regkl'"n. .UI J! ... .fl .. . W . .

$WXmx jSWIßfl lö tztRlS.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

Deutsch- - Wrbiter schließt
C2ixcb an !

ta ! t7iiV' ? i ria l ? .

4 Vtin'vwaftu uVt1dVt
i kn!:fhi 0?:n!am.

8 Ci-2u- jt ö:. Äe poxt.
: iUb)l un lüiiau S rag.
I ji ?zer:!,,?i?asie u s armuittn t.

i O!?st 3srb?t:jtf,
II ::cci ti: r;j ca?r Ttr -- n n:i

13 'JtiifAtny r4r.. r.5j' kj .
15 Zt"'---ii .!:
U ittVf V.l! fCH Ci;.t ,
ii 9iZ Vr. Nd?!ä!'?u?t: st
'S tf;i..R tse. v:. Clr
17 st. cib &uv.i.' rr.
ii : 57!5 ur-- i Ujt;: t
19 .ttz 'xni, 2c;t.
is t.bmt ctt
U4 Äiadc2 unb Z.tZmii r
IA V.rrtiton ab iititnu r.
12s artt! 'r. rr.i Z.vcolu e.
i7 tjcturnfcia und aio
i5 :üral Rc. a5 t ö!.
129 KfcnTial-iii- .
Ui. SIcboa njörr.fsn
1S2 ttencion uul ae ei,
IM Cd21 c. fetb hrji-.t- t on.
i35 ivioiit.T H;r
U5 IDtlaaa ani ,7..
137 ?!wrnkn und 8 Ztt
21 et. 2v ti:., Zlivui.
65 $tenfecr.ta w.--.t giXi Z. i.
24 rUrtdtor. und 2 ett.
Ü Rö.e.0affi &'if VlZt. ncs .13
26 üiüriff'p und 6;a:t
N JZW.S'i, und V?k.
15 i;f rti.f?Ion:a Cu. unt i S'r

.:sft?sik?i und etfrt it.
213 X mc?:i sue n.iv-.- u

211 teanjlpnia u.s 1.14. ..

iU OltRUS d c:ti tr.
215 Farbigen Saifenjau.
216 Tenneff, und 1

W 2i'SK tu, sn: llg te.
SetiMar us WsUut it.

U Siitjsrt:. v;i Ctm .

K Zls!e ui zi,. ,

iticaa Cr. i. rt.
87 Cbi.fv.;;.

:ak vd 5)0!
r) Kiiian jm Ca.

ili S:?isakiarnut :.
512 2f 3 uui SDtUtt Cts.
Ul L:e so: 5cacci
tl t;as5in;tor., ra) ü.
13 tft:tilCl 2i2ir.j e.

Eifiamt zni r.tr tu,
45 Ki1tU und 2:t5vtie6 eu.
U 3t.KCi er L'V Äit.
11 i-- nt ytti SEcfttniUn et.
ä aa: -- tJ4af;.'
ii JMo;a.
U Kin-- rt ant KaiS:i.i S.z.

tlt i!fl?ftx kd fcBaSif

ii: Bism uno Var;
til 3. A f3, w: nb ti'.12i aiat fefIuta.
l'2 iüI5 2iceunbaiaal!Ra;
öl ? vt a Ci
W JbiS uud äiuiSa'ia 9.ta fci'itl od ttcOan? 0!k.
i A ob Ocu5 tu.

V. Ztnzt's.ti nnd Csvigu 5.,.
5? Kcrütan nni &x.

v äftbtfc See. r ni äftetril Ct..
it Äct. t-- r AMclap et

H2 Zit?. üui V,vxzt l'tt.
S15 trtUf. Sa, und Sit'. t
5l 2nUa Ld Mrirf t.
$16 ä&iso'.c ur.t XanUc e
11? sperrt! uni ccftj u.
diS VZisfiMxst ud Henry
b!9 Tknnkfse und eäart,
521 iRentian und Palmer.
523 Udrriiftr ud rteltin
tl &oaiH na;i Suz-xat- i a,
SS iptnalqiosenia end äcsi.lcna 1

il V,laars und Stlatv tit.
DU u,d !ia?t, Ct:.
l,dm d ki,giäs 8n.

ST 2Utr.U Äre. ub Srsdl ti
68 Kni ektt tr.
69 aefisaata d WaM .

kKirnan nd Douphen, :r.
6t3 Se und Lincoln ani
614 Meridian und Somh
615 92dU und South
617 Sie JerZk? un Ktxzil
1 '.kg'uia ?e. 5: Huron ktr.
73 05 und fttcifiia Clc.
rt lalngua epi Citttön cn,
!l csb Cictjta Ctt.
IS ctcl . vsd V,,.ff t?n und Bat eti.

?t;$tuiaC8f.K S'5:n,
7 , nd D-.d- ..

71 rrue ud Prolo, tn
711 Ct?lifj Sn aa:!l et.
714 Oiftcia BdOlUt et.16 Deutsch, Watsenhau.
719 Laurel und Orang,ns 65Ho ukI vchr eir.

El Bnt""!Ki5ininett.82 Bas$inten ,d SiUctn !,.
tt Oft nd cl r., pttt und Davids, i,t5 Iaudftura.Bftalt.
W pt, etaatca rseual.
87 Orttstalsab !SaJtBßtaa Ctt.
89 ?krru,',s5ngni.812 S HlechSn. O aIhißt,,,HHl ßcitit uafc 9ioU tr.

814 niU und Aarcca 6ti.
831 an Handle Ehor
82Z Wa:t uud arter
L24 TuZti und Dorse, Slat vtr

1 Uan,ladahe Uertdte St. ,
2 eNdian nd eorgia Lttatze,

i-- vi find enia viedttZoU. leitn Clira
t--8 ia al su fin.DkDi SchlS?, Dr T.

L?? vqu,liZ uz, um,.

schwüle Zwischendeck schlafen zugeben.
So war Salve eine gute Weile in seine

Gedanken versunken dagestanden. Daß
Elisabetl, sick mit dem Sobne des Garn- -

tänZ Beck verlobt, sauste dumvf in seinem
Hirn, und die Wuth über die Art, wie
der Eavitan es ibm mitaetbeilt. kackte in
ibm. Mitten im Sckme fühlte er da
Bedürfniß nach Rache an dem Capitän,
und vereinzelte Ausbrüche seines Grim- -
mes lieüm seinen Nebenmann diesen
Theil seiner Gedanken ahnen.

Unten aus der Back stieg eine See- -

mannsweise empor, deren zwei ersten
Strophen eigentlich schon Alles sagen,
ES klang melancholisch in die Nacht bin,

n? :
. . . . . .

,ann i.chieren olernrer wir uno setzten

, cgei aus.
vouen voi engen naymen wir von

. tJ:
Dort wohnet erne Jungfrau fer- n- dle

gab mir erst ihr Wort,
.gar uewo oa.m wzuai gen inia;, v

iu.
Ich bin ein armer Seemann nur und fahr'

von Land u Land.
Sprach ich; sie lacht'

.
und weint' zugleichIn.. c Ar ...tf

11no oruare mir oie Hauo.
Dock ihren Namen nenne ick nunmehr w

C C. WAlTE,
Vice PreU and Ge&'l Mnac?r.

ebraimterSoiTfe.

Mokc mb 3ta, bet felnst?
zu 32 C,tttS perBNkd

Java und Rio. bet feinge.,
2 ents per Pfund. I

Ws? E. Muelloi,

200 Cü W..sbintouftr
tzowe Ventilating Base Burner.

ln perfekter entilatrr.

Base Burnerö
w HAPPY

und alle Sor-te- n . t
Heizöfen K THOUGHTE Li

ehr b i l 2t '

lig. Q
RANGES.

Wenn CU irxend einen Ofen lausen wouen. oll!n
Sie erst vorsprechen tei
Wra. Ii. Ucnnctt z Kon,

5o. 33 Üb Ueridia 5tidt

Fragt Suren Krocer darnach

15. F. SOLMDAY S

!?xltp arix tts

Mchwkizcn-Meh- !

Rkinrs Balkpulvcr.

Woblfchmeckknde Extrakt,
nnd Gewür ze.

Wollt Ihr das Beste, dsnn kauft bei

unS.

Bnrtin's

XHobelmüble.)
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nahe am südl. Ende der Virginia Äve.

Thür- - und Jet'ster.Stnfassavgen, Thüren,
Läden, Bauholz, Latten, Schindeln, Getäfel :c.

Holz.Schuld u. Dre H.Arbeiten.
Alle Hobelarbeitkn erden aulgefühn-BuilderSExchang- k

Box 161. Televhrn 968

Arbeiter-Halz- e

(früher TurvhiZe.)

Vereine und Logen werden darauf aufmerk
sam gemacht, daß obige Halle sich sehr gut zur
Abhaltung do Versammlungen, Kränzchen,

Unterhaltugen u. s. w. eignet und für solcke

Zwecke billig zn miethe ist. Man veude sich

an die Office d. Bit

nur wollte u'c dabei ausskeyen itiiD

dem Lehnstuhle sitzen, der ihres heim'
gegangenen Mannes Lieblingsplatz ge.
wefen war. So ging denn der jung
Maler an's Werk, um mit schnelle!,

Strichen das Bild der schmerkranken
Greisin festzuhalten. Ueber das bleiche

Antlitz der Mutter zog es ro!e eine ver-- .

klärende Freude, daß sie d?n Kindern
und Enkeln, an denen ihr ganzes Herz

hing, nvch diese Liebe mveijen 'konntet
Aus einnral schienen ihre Augen doppelt
sz groß u werden, und eö war, al5 ob

ein überirdischer Glanz aus ihnen leuch:
tete. Tcr Maler sagte zu den umste-- .

henden Verwandten: Sehen Sie nur,
jetzt will sie mir noch ihr Auge recht

deutlich zeigen," und schnell suchte er
nun den aus ihm ruhenden Blick in

seiner Ski;;e wiederzugeben. Plötzlich
aber begann er selbst zu zittern, die

Kohle entfiel seiner Hand, und voll tief
ster Bewegung rief er: Sehen Si
doch dieses ducken ! um Gottes Willen,
ich glaube, "sie stirbt!" Und wirklich
dauerte es kaum einen Augenblick noch,
da hatte die Greisin ausgelitten.. Dem
Maler, auf dessen Zeichnung sich bereits
der Uebergang om Leben zum Tode auS:

prägt, wird die ahrhaft erschütternd
Scene unauslöschlich vor der Seele

keiner Stund', .
l Bergmann hin, wie wir aber fest

sie u falschen Herzens war. wie zeugt sind, unter Mißbrauch seines Na- -

rosig auch ihr Mund."
Nachdem die lan erst.:;. ...

war, wendete Salve ch.rr 5....,. k... ... '
Mm,

viün beulst du um die Liebste emeg
Anderen, Nils ; doch du ge- -l A:C.f:Lv i:. v.7--7 .uuu, wiiui 5 wie vciiiiuc ucncicii ivuic

cm er tu r w r JL

ÜAnnt. , -- T.!A , li'ff. kk
7u j: K2

wwww-- V

an.
wNun, würdest du sie nicht von ganzer

Seele auf den Grund des Meeres ver- -

senkt wünschen?"
Meine Karen ...r fc.

Meere? Nein, da spränge ich lieber
selbst ymem... r. v:

n3. " 8Äe?" fuhr Salve fort, indem
.: -- 57... v: :rx... o..n v.

rinr.grwi,,en oamonisn u,.
men Kerl zu Leibe ging.

- eilc ;fr' b" nlcht. Abstraktionen
vvt iidl Ct ST.IA Sfvuu iiiuji ui uuv u ivu

dieser Sache nicht von ilt Stelle zu drin.
veÄetzt hatte eZ ihn; dennU b.n?f entert. hinb..b'ne .in

!i . cm . -- i ... r . .TS Tk,,,
Betrachtungen warder Eulschluß. dn.
,k..s, skN. M, V,m iÄ r,'Af
hatte. kr wollte Nlcht langer Mit Ell.
sabeth's Schwiegervater ein und dieselbe

SchissSplanketreten Lieber in', Was.

7'ind.n?iin'aki ' WUrm

T. SiIämV ttmtlfin AiiMMAtt
e r- - w L

aen uno yciis, welcher in ver v)e nicyr
Ruhe gesunden, kam wlever zu alve
bin. Er Zioa ibn. wie u heimlicher
Zwiesprach, mtt sich hmter's Noof.

rr - 7k Ixn, frnatefe D,,?.'W.' , av.-- .. I n" I

Ich roill C3 dir sagen,-
-

prach er
einer kurzen Sause, in welcher ein treu--

k,,!? Ä?sike nan kn nanen lRemickt
7. j n " 1 o - . : .
die er Aorstellunaen niedergedrückt chlen,
.ick wäre am Tbürstock aeilorben "
w v i j i

(5r. fint. . n. IM.ik. st II unk lak
r;k r. ' 7r. ;J2

M.. O" . . ' . . HIUI.

.::." 'f. ri. st kennt seinenS"f.d "'".f' A".f L' ' '

-- .

v"- - ülc "lC .

e tcbt in e aentbüml cd blaNem manu sj"
.Siehst du," sagte er mit Ironie, und fem grasen Alumentyal nicht

die Hand aus NilS Schutter, .ich I ftben, daß sem Leiden kaum mehr
keine Frau, und doch bin ich am ttSÄlch W; er hat den ihm nachaesaaten


